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Newsletter 11 | Green City AG 

 

Delisting / Werthaltigkeit von Forderungen fraglich 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen mit diesem Newsletter wichtige Informationen in Sachen Green 

City zukommen lassen. 

 

 

Delisting 

 

Die GC Kraftwerkspark III GmbH & Co. KG (KWP III) und die GC Solarimpuls I 

GmbH & Co. KG (Solarimpuls I) haben bekannt gegeben, den Widerruf der Einbe-

ziehung der Anleihen in den Freiverkehr an der Börse München zu beantragen. 

Damit werden die Anleihen voraussichtlich in wenigen Wochen nicht mehr 

handelbar sein. Es ist zwar möglich, dass die Anleihen weiterhin über einen Makler 

im Freiverkehr gehandelt werden. Da das gehandelte Volumen der Anleihen in der 

Vergangenheit jedoch sehr gering war, halten wir dies eher für unwahrscheinlich.  

 

Werthaltigkeit von Forderungen fraglich 

 

Die GC Kraftwerkspark II GmbH & Co. KG (KWP II) hat bekannt gegeben, dass 

vorhandene Forderungen gegenüber der GC Energy Windpark Projektentwicklungs 

GmbH & Co. KG in Höhe von ca. 5,5 Mio. Euro nicht werthaltig sind sowie gegen-

über der GC Energy Service GmbH & Windpark Bayern 2014 KG in Höhe von 8,4 

Mio. Euro voraussichtlich nicht in voller Höhe werthaltig sind.  

 

Die KWP III hat bekannt gegeben, dass vorhandene Forderungen gegenüber der GC 

Energy Service GmbH & Windpark Bayern 2014 KG in Höhe von 13 Mio. Euro 

voraussichtlich nicht in voller Höhe werthaltig sind.  

 

Aus unserer Sicht sind das leider schlechte Neuigkeiten. Es wurden Darlehen 

zwischen den Schwestergesellschaften gewährt, die nun nicht mehr vollständig 

bzw. gar nicht mehr zurückbezahlt werden können. Wir sind bisher aufgrund der 

vorliegenden Informationen davon ausgegangen, dass die bei der KWP II, KWP III 

und Solarimpuls I eingesammelten Gelder in Projekte aus dem Erneuerbare-

Energien-Bereich investiert worden sind. Wieso nun ein so hoher 

Abschreibungsbedarf auf Forderungen besteht, ist für uns nicht nachvollziehbar. 

Wären die Gelder nur in Projekte und deren Finanzierung verwendet worden, dürfte 

aus unserer Sicht kein so hoher Abschreibungsbedarf entstehen, da die investierten 

Gelder zumindest mit den entsprechenden Projekten besichert sein müssten. Daher 

kann es unserer Einschätzung nach durchaus sein, dass Gelder zweckwidrig in die 

Darlehensvergabe zur Finanzierung des operativen Geschäftsbetriebs von 

Konzerngesellschaften der Green-City-Gruppe geflossen sind statt in die 

Projektierung oder den Kauf von Projekten. Wir werden das Geschehen weiter 
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verfolgen und sobald die Berichte der Insolvenzverwalter vorliegen, uns ausführlich 

mit dieser Thematik beschäftigen.   

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder unter 

info@sdk.org gerne zur Verfügung.  

 

München, den 06.04.2022 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
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